Diversity-Check Stadt Ntrnberg

Nr. Pruffragen Begriindung / Bemerkungen Bewertung

1. In welcher Weise wirkt | Das Projekt zielt direkt auf Kinder, Jugendliche und junge |[XI relevant
sich das Vorhaben Erwachsene in sozial angespannten Stadtteilen. Die [ teilweise relevant
nach Einschatzung der |[Angebote richten sich unabhéngig von Geschlecht, O nicht relevant
Verwaltung auf unter- Religion, Weltanschauung, Herkunft oder sexueller
schiedliche Personen- [ Identitat an alle jungen Menschen.
gruppen aus? Insbesondere adressieren sie Zielgruppen, die durch

unspezifische Angebote seltener erreicht werden
(darunter Menschen mit Armutserfahrung,
Bildungsbenachteiligung, Zuwanderungsgeschichte oder
prekaren Lebenslagen) und die Uberdurchschnittlich
haufig von den gesundheitlichen Folgen sozialer
Ungleichheit betroffen sind.

2. Auf welchen nach den | Die Auswahl der Projektgebiete basiert auf der X relevant
Diversity-Dimensionen | statistischen Daten der Stadt Nirnberg. Fur die [ teilweise relevant
differenzierten Daten, inhaltliche Projektplanung werden bundesweite O nicht relevant
Informationen oder wissenschatftliche Studien zur psychischen Gesundheit
Schétzungen basiert junger Menschen herangezogen. Rickmeldungen aus
das Vorhaben? Netzwerkarbeit sowie Daten aus Partizipation und

Evaluation flieRen in die Planung ein.
Differenzierte Daten zu Dimensionen wie sexueller
Identitat, Behinderung oder Religion werden nicht
erhoben.

3. Kann das Vorhaben Ein zentrales Anliegen des Projekts ist es, einen Beitrag |IX relevant
zur Gleichberechtigung | zur gesundheitlichen Chancengerechtigkeit in Nurnberg [ teilweise relevant
/ Gleichstellung und zu leisten. GROW HAPPY NBG tragt dazu bei, indem es |[ nicht relevant
Chancengleichheit bei- |den Zugang zu Angeboten erleichtert und Barrieren
tragen? reduziert. Besonders junge Menschen in prekéren

Lebenslagen und aus Stadtteilen mit kumulierten
Problemlagen profitieren davon.

4, Welche Auswirkungen | Die eingesetzten Mittel wirken gezielt auf die Starkung X relevant
auf bestimmte Perso- der psychischen Gesundheit von Kindern und [ teilweise relevant
nengruppen sind mit Jugendlichen in benachteiligten Stadtteilen. Die Mittel O nicht relevant
dem Einsatz offentli- | werden sowohl fur verhaltenspraventive Angebote als
cher Mittel zu erwar- auch zum Aufbau gesundheitsforderlicher Stukturen und
ten? Verhéltnisse eingesetzt.

Gesamt- Das Vorhaben hat hohe Diversity-Relevanz, da es gezielt [[X relevant

relevanz zur Chancengleichheit beitréagt und unterschiedliche [ teilweise relevant

Lebenslagen adressiert.

L] nicht relevant




	Text1
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5

